
 

 

Gültige Allgemeine Geschäftsbedingungen 

Gültige allgemeine Geschäftsbedingungen von VERONIKA TRUM IMMOBILIEN mit Firmensitz 

Erkenbrechtstr. 15, 67434 Neustadt/Weinstraße 

 

1. Unsere Angebote sind freibleibend und unverbindlich. Zwischenverkauf bzw. Zwischenvermietung bleiben vorbehalten. Unsere 
Nachweis-oder Vermittlungstätigkeit erfolgt aufgrund der uns vom Auftraggeber oder anderen Auskunftsbefugten erteilten 
Auskünfte. Eine Haftung für die Richtigkeit und Vollständigkeit können wir nicht übernehmen. Irrtum und Zwischenverkauf und 
Vermietung bleiben vorbehalten. 

2. Mit dem Abschluss eine durch unseren Nachweis, unsere Vermittlung oder unsere sonstige Tätigkeit zustande gekommenen Kauf-, 
Miet- oder sonstigen ähnlichen Vertrag (Hauptvertrag) ist die Nachweis- oder Vermittlungsgebühr zu zahlen. Unsere Angebote sind 
nur für den Auftraggeber selbst bestimmt und dürfen ohne schriftliche Einwilligung nicht an Dritte weiter gegeben werden. 
Zuwiderhandlungen verpflichten im Falle eines Vertragsabschlusses eines Dritten zu Schadenersatz mindestens in Höhe der 
Nachweis- bzw. Vermittlungsprovision. Dem Auftraggeber ist der Nachweis gestattet, dass ein Schaden überhaupt nicht oder in 
wesentlich niedrigerer Höhe als die vereinbarte Pauschale entstanden ist. Die Aufnahme von Verhandlungen bedeutet 
Auftragserteilung und Anerkennung dieser Geschäftsbedingungen. Provisionspflichtige Tätigkeit für den anderen Teil ist uns gestattet.  

3. Ist dem Empfänger das von uns nachgewiesene Objekt bereits bekannt, ist uns dies schriftlich unverzüglich, d.h. spätestens innerhalb 
von drei Tagen ab Entgegennahme unseres Nachweises/Exposés mitzuteilen. Erfolgt dies nicht, so hat der Kunde uns im Wege des 
Schadenersatzes sämtliche Aufwendungen zu ersetzen, die uns dadurch entstanden sind, dass der Kunde uns nicht über die 
bestehende Vorkenntnis informiert hat. Bei direkten Verhandlungen zwischen den Beteiligten ist stets auf uns Bezug zu nehmen.  

4. Die Provision ist fällig bei Abschluss des Hauptvertrages, im Falle eines Grundstückskaufvertrages bei dessen Beurkundung. Die 
Provisionspflicht entfällt nicht, wenn der Vertrag ohne uns direkt oder durch Dritte zum Abschluss gekommen ist, wenn die 
Übertragung des Verfügungsrechts an einem Grundstück in anderer Rechtsform als durch Vertrag geschieht oder wenn dritte 
Personen ein gesetzliches oder vertragliches Vorkaufsrecht ausüben. Die Maklerprovision ist ferner zu zahlen, wenn mit den von uns 
nachgewiesenen Interessenten innerhalb von zwei Jahren ein anderes Grundstückgeschäft abgeschlossen werden sollte. Die Höhe der 
Provision errechnet sich aus dem Kauf- oder Mietpreis oder dem Gesamtwert des Objektes einschließlich etwaiger 
Einrichtungsablösungen etc. Bei gesonderten individuellen Vereinbarungen über die Höhe der Provision gelten diese. 

5. Unser Provisionsanspruch bleibt auch dann bestehen, wenn der abgeschlossene Vertrag später rückgängig gemacht wird oder sich 
aus einem sonstigen Grund als rechtsungültig erweist, den der Auftraggeber zu vertreten hat. Der Provisionsanspruch bleibt in voller 
Höhe bestehen, auch wenn das für das Objekt zu zahlende Entgelt nach Hauptvertragsabschluss einer Minderung – vertraglich 
vereinbart, gerichtlich festgestellt und/oder vergleichsweise – unterliegen sollte. 

6. Von einem Vertragsabschluss muss uns unabhängig von Nachweis oder Vermittlung des Hauptvertrages und auch nach Beendigung 
des Auftrages unverzüglich unter Angabe des Objektes, der Vertragsparteien und des Kauf-/Mietpreises Mitteilung gemacht werden. 
Auf Verlangen ist eine beglaubigte Vertragsabschrift durch den Auftraggeber vorzulegen.  

7. Direkte oder durch andere Makler benannte Interessenten sind an uns zu verweisen, sofern uns ein Alleinauftrag erteilt wurde. Im 
Falle eines Vertragsabschlusses haftet uns der Auftraggeber für die volle Provision. 

8. Wird statt des Ankaufs eine Vermietung oder Verpachtung vereinbart, so ist die Maklerprovision gem. Ziff. 14 Satz 2 bei 
Vertragsabschluss zu zahlen. Sofern binnen einer Frist von zwei Jahren nach Abschluss dies vorgewährten Rechtsgeschäftes mit dem 
von uns genannten Vertragspartner ein Kaufvertrag abgeschlossen wird, so verpflichtet dies zur Zahlung der für einen Kaufvertrag 
ortsüblichen Maklerprovision. Sofern ein von uns nachgewiesener Mieter bzw. Pächter innerhalb von fünf Jahren nach Abschluss des 
Miet- bzw. Pachtvertrages das Grundstück ankauft, verpflichtet dies ebenfalls zur Zahlung der ortsüblichen Maklerprovision; hierbei 
kann die bereits gezahlte Provision für die Vermietung in Anrechnung gebracht werden. Angaben in Exposé, Prospekten oder 
Beschreibungen beruhen ausschließlich auf Informationen des Objektanbieters. Wir haften weder für deren Richtigkeit noch für die 
Mangelfreiheit nachgewiesener oder vermittelter Objekte.  

9. Wir sind berechtigt, auch für den anderen Vertragspartner provisionspflichtig tätig zu werden. 

10. Im Übrigen gelten die Vorschriften des BGB über den Maklervertrag.  



11. Änderungen und Ergänzungen des Vertrages bedürfen, soweit es sich nicht um nach Vertragsabschluss betroffene, individuelle 
Abreden handelt, der Schriftform. Mündliche Vereinbarungen über die Aufhebung der Schriftform sind nichtig. Der vorliegende 
Vertrag regelt das Vertragsverhältnis abschließend. Mündliche oder schriftliche Nebenabreden, außer den allgemeinen 
Geschäftsbedingungen, bestehen nicht. 

12. Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages einschließlich der Geschäftsbedingungen unwirksam sein oder werden bzw. ganz oder 
teilweise nichtig sein, wird dadurch die Gültigkeit des Vertrages im Übrigen nicht berührt. Unwirksame Bestimmungen oder 
Vertragslücken werden die Vertragsparteien durch solche Bestimmungen ersetzen, die dem gemeinsamen Vertragsziel am nächsten 
kommen.  

13. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist der Geschäftssitz des Maklers, soweit dies gesetzlich zulässig ist. (Neustadt an der Weinstraße). 

14. Bei Kaufverträgen oder wirtschaftlich ähnlichen Geschäften gilt unsere vereinbarte Vermittlungsprovision bzw. Nachweisprovision 
aus dem Gesamtkaufpreis für das Objekt des Hauptvertrages. Bei Vermietung, Verpachtung oder wirtschaftlich ähnlichen Geschäften 
beträgt die Vermittlungs- und/oder Nachweisprovision zwei Monatsentgelte zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer. Monatsentgelte 
sind die vom Objektnehmer für das Objekt zu zahlenden Beträge zuzüglich aller sonstigen Zuwendungen und geldwerten Leistungen 
mit Ausnahme der Nebenkosten und etwaiger Mehrwertsteuer. 

15. Nebenabreden, Änderungen und Ergänzungen sind nur wirksam, wenn sie schriftlich vereinbart werden. Der Auftraggeber / Kauf- 
oder wie Mietinteressent bestätigen abschließen, dass sonstige stillschweigende oder mündliche Nebenabreden über die Inhalte des 
Angebots hinaus nicht getroffen wurden und zusätzliche Vereinbarung nur bei schriftlicher Bestätigung Gültigkeit erlangen. Der 
Makler nimmt keine Zahlung für Verkäufer oder Vermieter in Empfang. 

16. Mit der Aufnahme von Verhandlungen werden die vorstehenden Geschäftsbedingungen anerkannt. 

17. Sollten eine oder mehrere der vorstehenden Bestimmungen ungültig sein oder werden, so soll die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen hiervor nicht berührt werden. Die unwirksame Bestimmung soll zwischen den Parteien durch eine Regelung ersetzt 
werden, die das wirtschaftliche Interesse der Vertragsparteien am nächsten kommt und im Übrigen der vertraglichen Vereinbarung 
nicht zuwiderläuft. 
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